
Maitis – Klein, aber oho 
 

Gelungene Beispiele von bürgerschaftlichem Engagement konnten die Bewohner von 
Maitis dem Oberbürgermeister Till und interessierten Besuchern beim Stadtteilrundgang 
zeigen. Positiv hervorgehoben wurden das Dorfgemeinschaftshaus, das durch viel 
Eigenarbeit von Handwerkern und Ehrenamtlichen mit ermöglicht worden ist. Wie auch 
der Spielplatz Weiden mit Spielgeräten aus unbehandelten heimischen Hölzern. 
 
Die Fahrdauer des Schulbusses von Maitis zum Hohenstaufen- Gymnasium von 40 
Minuten sollte nach dem Willen der Bewohner von Maitis verkürzt werden. Dies würde 
aber einen anderen Streckenverlauf des Schulbusses direkt über Hohenstaufen 
bedeuten, was derzeit laut unserer Anfrage beim Landratsamt wegen einer zu geringen 
Schülerzahl und aus Kostengründen nicht möglich ist.   
 
Sorgen bereitet den Bürgern der geplante Ausbau der Landessstraße an der 
Ortseinfahrt von Radelstetten her kommend. Hier muss sich u. E. die Stadt dafür 
einsetzen, dass durch geschwindigkeitsreduzierende Maßnahmen wie z. B. 
Fahrbahnquerungen (Rillen) Gefährdungen für Fußgänger verringert werden. 
 
Gerade die Stadtteile, für  die sich Bürger besonders engagieren, sollten auch weiterhin 
Unterstützung durch die Stadt erfahren. 
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